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Bericht aus den Einsatzwochen in der Gemeinde 

Vechigen/Worb/Arni 

 

In den beiden Wochen vom 25. August – 05. September 2025 arbeiteten rund 35 Zivilschutzpflichtige des 

Unterstützungszuges der ZSO Worb-Bigenthal sowie der ZSO Aaretal an verschiedenen Erneuerungs- und 

Instandstellungs-Projekten in den Gemeinden Vechigen, Worb und Arni. Dazu gehörten die Erneuerung und 

Instandstellung von Schul- und Wanderwegen, die Sanierung und Wiederherstellung bestehender Sitzbänke, 

der Neubau mehrerer Treppen sowie der Bau einer neuen Brücke. Ergänzend dazu wurden regelmässige 

Mäharbeiten und Unterhaltsarbeiten an verschiedene Bachabschnitten durchgeführt. Während der zwei 

Einsatzwochen wurde parallel an verschiedenen Standorten in den drei Gemeinden gearbeitet. Auch das 

Küchenteam war in diesen Einsatzwochen gefordert. Die Mahlzeiten wurden in der Anlage Worb zubereitet 

und dort auch eingenommen, ein Teil davon musste jedoch zusätzlich nach Vechigen transportiert und dort 

ausgegeben werden. 

 

Übersicht der Baustellen 

Baustellen Vechigen: 

 

 

Abbildung 1 Standorte der Baustellen Vechigen 
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Details zu den Baustellen Vechigen: 

• Lindenthal Schulweg Sanierung: 

Im Auftrag der Gemeinde Vechigen, in enger Zusammenarbeit mit dem Werkhof, erstellten 

Pioniere der beiden Organisationen unter der Leitung der Offiziere Andy Krebs und Kim 

Niederhauser während 6 Einsatztagen (22.09-29.09.2025) eine neue Holzbrücke entlang des 

Schulwegs durch den Wald zur Gesamtschule Lindenthal. Die bisherige, marode Brücke war 

nicht mehr passierbar und wurde zusammen mit den alten Trittstufen zurückgebaut und 

entsorgt. An ihrer Stelle entstand eine 15 Meter lange Brücke aus drei Baumstämmen 

(Durchmesser ca. 40 cm, Gewicht pro Stamm rund 1.6 Tonnen). Die Stämme wurden mit 

einer Seilwinde vom Schulhausplatz bis zum Hang transportiert und dort in schwerer 

Handarbeit auf zwei Auflagern eingepasst, bearbeitet und mit Handläufen versehen. Zur 

Sicherung wurde die Brücke zusätzlich mit 32 mm dicken Armierungseisen direkt im Fels 

verankert. In der zweiten Einsatzwoche (01.09-05.09.2025) wurde der Schulweg auf einer 

rund 100 Meter langen Steilstrecke saniert. Am Waldeingang legten die Einsatzkräfte den 

zugewachsenen Zugang frei und bauten neue Treppenstufen aus Rundhölzern, die im Fels 

und Sandstein verankert wurden. Damit ist der Schulweg wieder sicher begehbar. 

• Rainackerweg Wegsanierung: 

Im Rahmen der ersten Einsatzwoche Vechigen (22.09-29.09.2025) wurde auch am 

Rainackerweg gearbeitet: 7 Pioniere verlegten dort neue Gehwegplatten. Diese wurden in 

Handarbeit über eine Treppe bis zum Einbringungsort getragen, ein Splittbett erstellt und die 

Platten darauf verlegt. 

• Diessenberg Wegsanierung und Treppenbau: 

Im Rahmen der zweiten Einsatzwoche (01.09-05.09.2025) wurde der Fussweg entlang der 

Zufahrtsstrasse zur neuen Diessenberg-Siedlung saniert. Die etwa 100 m lange Steilstrecke 

wurde mit Grien versehen. Zudem wurde an den steilsten Abschnitten Treppenstufen 

eingesetzt.  

• Chläbiweg Wegsanierung 

Im Rahmen der zweiten Einsatzwoche (01.09-05.09.2025) wurde der Fussweg entlang des 

Chläbiwegs saniert. Die etwa 100 m lange Steilstrecke wurde mit Grien und mit neuen 

Entwässerungs-Halbschalen versehen. 

• Mattenweg Wegsanierung 

Im Rahmen der zweiten Einsatzwoche (01.09 – 05.09.2025) wurde der Fussweg entlang des 

Mattenwegs saniert. Die etwa 200 m lange Strecke wurde mit Grien und mit neuen 

Entwässerungs-Massnahmen versehen. 

• Wuhlstrasse Wegsanierung 

Im Rahmen der zweiten Einsatzwoche (01.09 – 05.09.2025) wurde der Fussweg oberhalb der 

des Wuhlstrasse saniert. Die etwa 200 m lange Strecke wurde ausgemäht, mit Grien 

versehen und diverse Stufentritte wurden erneuert.   
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Baustellen Worb: 

 

 
Abbildung 2 Standorte der Baustellen Worb 

Details zu den Baustellen Worb: 

• Sternenmatt Sanierung der Treppe: 

Im Rahmen der zweiten Einsatzwoche (01.09-05.09.2025) wurde Treppe entlang des 

Fusswegs in der Sternenmatt saniert.  

• Instandstellung der Sitzbänke in der Gemeinde Worb: 

Im Rahmen der zweiten Einsatzwoche Worb (22.09-29.09.2025) wurde auch am 

Rainackerweg gearbeitet: 7 Pioniere verlegten dort neue Gehwegplatten. Diese wurden in 

Handarbeit über eine Treppe bis zum Einbringungsort getragen, ein Splittbett erstellt und die 

Platten darauf verlegt. 

• Gewässerunterhalt Eichholz: 

Im Rahmen der zweiten Einsatzwoche (01.09-05.09.2025) wurden Bachunterhaltsarbeiten im 

Eichholz durchgeführt.  
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Baustellen Arni: 

 

Abbildung 3 Standorte der Baustellen Arni 

Details zu den Baustellen Arni: 

• Bachpflege Arnisäge: 

Im Rahmen der zweiten Einsatzwoche (01.09-05.09.2025) wurden Bachunterhaltsarbeiten 

bei Arnisäge durchgeführt.  

• Reinigen Feuerwehrweiher Arni: 

In Arni Dorf wurde der Weiher gereinigt, damit die Löschwasserreserve für die FW Gumm 

wieder funktioniert. 

 

• Platzhalter für weitere Baustelle: 

Im Rahmen der zweiten Einsatzwoche 

• Platzhalter für weitere Baustelle: 

Im Rahmen der zweiten Einsatzwoche 
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Fazit: 

Die ZSO Worb-Bigenthal schaut auf zwei erfolgreiche Einsatzwochen zurück. Die Planung der 

Einsatzwochen erwies sich als richtig, alle geplanten Arbeiten konnten abgeschlossen werden, 

obwohl die Arbeiten umfangreicher durchgeführt wurden, als vorgesehen. Der Zusammenhalt und 

die Kommunikation der eingeteilten Zivilschützer funktionierten gut. Alle Teilnehmer waren motiviert 

und hatten auch Spass an der abwechslungsreichen Arbeit. Ein erfolgreicher und gut geplanter 

Einsatz 

• Ausbildungsnutzen für ZSO sehr hilfreich 

• Kader: Führungserfahrungen gesammelt 

• Logistik: Zusammenarbeit Fourier, Küche und Materialwarte funktioniert 

 

Schlusswort: 

Wir (Dienstchef und Einsatzleiter) sind froh, dass der Einsatz vor Ort so gut funktioniert hat und alles 

unfallfrei verlief. 

 

Dienstchef  

Loris Zollinger 

 

 


